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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

DJK Augsburg-Nord : TSV 1861 Nördlingen 
Freitag, 09.12.2022, 20:00 Uhr

Drobina macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) traf die DJK
Augsburg-Nord am Freitag, den 09. Dezember im 9. Saisonspiel auf den TSV 1861 Nördlingen. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:11
zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem
Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Simon Drobina. Auffällig war, dass die DJK Augsburg-Nord
diese Partie mit einem und der TSV 1861 Nördlingen mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Hentschel /
Müller gegen Kirschner / Liebl. Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg von Drobina / Korn
gegen Hock / Schröppel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:6, 6:11, 14:12 nicht
verloren. Einen Sieg holten Kienberger / Hindl beim 11:9, 11:7, 3:11, 11:4 gegen Tran / Ernst. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Tim Schröppel zunächst nicht gut
aus, so gewann Timo Hentschel im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Simon
Drobina machte mit Andre Hock beim 11:6, 11:9, 11:8 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich duellierte. Beim Sieg von Julian Kienberger gegen Tobias Liebl konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Unglücklich war Matthias Müller wenig später in der Begegnung gegen Marcel Kirschner, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewann Jonas Hindl die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Franz Korn
machte mit Nhan Tran bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der DJK Augsburg-Nord und des TSV
1861 Nördlingen. Einen Sieg verpasste daraufhin Timo Hentschel hingegen bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Andre Hock. Genügend spielerische Mittel hatte Simon Drobina indessen letztlich
an der Hand, um sich gegen Tim Schröppel durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für die DJK Augsburg-Nord am 16.12.2022 gegen den TSV
Zusmarshausen möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
07.01.2023 gegen die TSG Augsburg 1885 versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK Augsburg-Nord

Doppel: Hentschel / Müller 1:0, Drobina / Korn 1:0, Kienberger / Hindl 1:0 
Einzel: T. Hentschel 1:1, S. Drobina 2:0, J. Kienberger 1:0, M. Müller 0:1, J. Hindl 1:0, F. Korn 1:0 

 TSV 1861 Nördlingen
Doppel: Hock / Schröppel 0:1, Kirschner / Liebl 0:1, Tran / Ernst 0:1 
Einzel: A. Hock 1:1, T. Schröppel 0:2, M. Kirschner 1:0, T. Liebl 0:1, N. Tran 0:1, A. Ernst 0:1
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